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beanspruchen eigentlich einen Platz in einer öffentlichen 
Sammlung. 

Der zweite Auktionskatalog behandelt eine umfängliche 
Napoleon-Sammlung mit nicht weniger als 650 Num- 

Fig. 12. Millet, Les glaneuses. 

mern, ausschließlich bildliche Darstellungen über Napoleon 
und seine Zeit, dabei noch umfängliche Sammelnummern. Die 
erste Hälfte des Kataloges beschreibt Porträts des Kaisers, 
seiner Familie, seiner Umgebung und seiner Gegner, dabei 
viele Seltenheiten und schöne Farbendrucke der Zeit. Im 

Wir finden Musikmanuskripte von Beethoven, Mozart, 
Weber, eine umfangreiche Sammlung von Autographen und 
Manuskripten Theodor Körners, kleine Spezialsammlungen 
von Autographen Heines, Bismarcks, E. T. A. H o f t- 

Fig. 13. Whistler, Annie ständig. 

m a n n s, ferner einige große Raritäten, wie zum Beispiel 
Eigenhändiges von Huß und Rembrandt, dabei schöne 
einzelne Stücke großer Männer aller Zeiten. Hingewiesen sei 
noch auf ein überaus kostbares Stammbuch aus dem Besitz 
des bekannten Schauspielers der klassischen Zeit S c h r o c- 

Fig. 14. Anders Zorn, Ernst Renan. 

anderen Teil des Kataloges sind in chronologischer Reihen¬ 
folge die historischen Begebenheiten aus Napoleons Leben 
verzeichnet, worunter die fast vollständige Folge der farbigen 
Schlachtenbilder von Rugendas hervorzuheben sind. Daran 
schließen sich noch Medaillen, Flugschriften, Karikaturen und 
Militärkostiimblätter in reicher Auswahl. 

Endlich wird noch eine kleine, aber wertvolle und ge¬ 
wählte Autographensammlung am 7. Juni bei C. G. 
Boerner versteigert. Hier haben sich aus verschiedenem 
Privatbesitz allerlei große Kostbarkeiten zusammengefunden. 

d e r. Dieses Stammbuch läßt sich allein mit einem der schön¬ 
sten Bücher dieser Art, die jemals in den Handel gekommen 
sind, vergleichen, nämlich: dem Glanzstück von Alexander 
Meyer-Cohns Sammlung, dem Stammbuch des Schauspielers 
Iffland. Hier wie dort finden sich, von Goethe und 
Lessing angefangen, alle literarischen Größen der Zeit und 
ein reicher Bilderschmuck, von dem Originalzeichnungen B. A. 
W i 11 e s und F ü ge r s hervorgehoben seien. 

Die drei reichillustrierten Kataloge werden zum Preise 
von je 1 Mk. durch C. G. Boerner in Leipzig versandt. 


